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« roßherzogllch DadrscheS

A n z e i g e - B l a t
für d r »

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
Nro. 3, . Mittwoch den 16 . April 1823,

Mil Gr » VH erzog lich Badischem gnädigsten Privilegio .

t

Verordnung .
Nro . 6487 . Die Ausstellung der Ursprungs scheine betreffend .

Sammtliche Behörden des Kreises werden hierdurch zu ihrer Maasnabme und Nachachtung auf die

tm Regierungsblatt Nro . VIII . enthaltene hohe Finanzministerialverordnung vom 25 . Merz d . I . hin¬

sichtlich der Ausstellung der Ursprunzsscheiae, welche zur Begründung der niedern Zollsätze beim Waaren -

bezug aus befreundeten Staaken bcigebracht werden müssen , aufmerksam gemacht . Zugleich werden die

Äemter beauftragt , die Gränzzviler ihres BeziikS hiernach noch insbesondere gehörig anzuwcisen. ^

Durlach und Offendurg den 9 . April 18 »3.
Die Direktoren

deS Murg - und Pfinz * und Kinzig - Kreises,
v. Lieben stein .

Kirn .
vdt. Blenkner .

Bekanntmachungen .

In Bezug auf die in frühem Anzeigeblattern dieses JabrS erschienene Verkündungen werden die wer-

terS tlngekvmmenen Beitrage für die durch den Hagelschlag am rz . Juny und 5 . July 2822 verunglück¬

te Gemeinden der Aemter Constanz und Radolphzell hierdurch zur allgemeinen Wissenschaft gebracht :

100 ) Bezirksamt Waldshut Nachtrag an Geld 5 fl. ' £ kr.

10, ) — Jestetten - - » - 20 fl. 26 kr.

iOl ) — Sinsheim an Geld 44 fl . 55 kr.

io3 ) — Bühl Nachtrag an Geld 245 fl . 20 kr .

104 ) — Lörrach - - - 20 fl . -

Wonach der Gesammkbetrag der Unterstützung aa Geld auf 12456 fl . 28 kr . ansteigt.

Konstanz den 24 . März , 8 * 3-
D «S Direetorium des SeekreiseS.

Bon Seiten der Fürstlich Tauschen GcneralPostDirection zu Frankfurt ist , im »Verständnisse mit

dem Königlich Preußischen GeneralPostamte , die Einrichtung getroffen worden , daß , vom > . d . M . an -Aron « eiren oer rZurirucy ^.axncyen 5u omun «»» *f+ , . . ..

«em Königlich Preußischen GeneralPostamte , die Einrichtung getroffen worden , daß , vom > . d . M

gefangen, anstatt des bisher nur dreymal in der Woche mit Holland bestandenen BriefpostkurseS,

^ ftalich » Briefpostgeleqenheit von und nach Holland (Amsterdam , Rotterdam rc .) statt findet.

. ' l1st dieß mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß , daß diese vermehrte Briefpostverbindung genau

' " bi« , oug diesseitigem Postbezirk« nach Frankfurt gehenden und von daher kommenden Kurs« paß« , «nd

oaher auch zum Vortheil de ? diesseitigen correspondirenden Publikums gereiche.

Karlsruhe den 10 . April 282z .
Grvßberzogliche Ober - Post - Direktion. .

Frhr . von Fahnenberg » vät . Fj « ß»



Bekanntmachungen .
Die erlet-igie Pfarrey Berghaupten ist von Sr .

Köni .-l . Hoheit dem Pfarrer Link , zu Berkheim
gnädigst verliehen worden . Di « Kompetenten um die
hiedurch offen gewordene Pfarrey Berkheim (B -zikr -
amt Meersburg im Seekreise) mit einem beiläufigen
Einkommen von 4 oo fl . haben sich vorschriftmasig
bei dem SeekreiSDirectorium zu melden .

Durch das am 25 , Jebr . d . I . erfolgte Ableben
deS Benefiziaten Johann Evangelist Meß me r zu
Aasen ( AmtS Hüfingen im SeckrriS ) ist die borkige
Kuratkaplaney init einem beiläufigen Einkommen
von zoo fl erledigt, um welche Pfründe sich die
Kompetenten bey der StandcShcrrschaft Fürstenberg ,
als Patron , nach Vorschrift zu m . ldcn haben.

Durch die gnädigste Uebertragnng der Pfarrcv
Mühlingen ( im Serkreis ) an den Pfarrer Job . Bap¬
tist Tüstle kommt die Pfacrey Lienheim ( Amt ;
WaldSbut im Dccifamkrcis ) in Erledigung und zwar
mit einem beiläufigen Ertrage von 460 fl . in Geld
KüMpekenzfcüchten und Gütern . Die Kompetenten
,,m dies« Pfarrpfründe haben sich nach der Verord¬
nung im Negirrungsblatl vom Jahr « 8 » » Nro . 38 .
insbesondere Art . r . und Z. zu melden.

Die durch das Ableben des Pfarrers Dirtz zu
Rothenfels erledigte Pfarrep zu RorhuifelS ist dem
bisherigen Dekan und Stadtpfarrer GI ö ß zu Ettlin¬
gen übertragen worden , und dadurch letztere , welche
mit dem landesherrlichen Dekanate verbunden ist , in
Erledigung gekommen . Sie hat im Jahr >8 * 5 eine
neue Dotation in Geld und Naturalien etwa » 800 fl .
betragend , erhalten, mit der Verpflichtung zwei Ka-
pläne in Verpstegurrg zu nehmen und jedem 100 fl.
Gehalt } U bezahlen . Der Stadtpfarrer ist zugleich
Vorstand der in Ettlingen bestehende« lateiiufchen
Schule , an welcher er , nach der besondern Dienst -
Jnstruokion mit den beiden Kaplänen auch die vor -
gefchriebene Lehrgegenstande zu besorgen hat .

Se . König! . Hoheit haben sich gnädigst bewogen
gefunden , den Pfarrer Andrea- Hang zum Pfarrer
von Zell im Wiefinkhal zu ernennen. Dadurch wird

- die mit 700 fl . in Geld nnb Naturalien neu bs -
rirt , Pfarrey Wieden ( AmtS Schönau im Dreifam -
kreis ) vakant , um n'e >cl>e , da sie den EoncnrSge-
setz .n unterliegt , sich die Kompetenten nach Borchnft
der Regierungsblatts von t !jjo ?iio . 38 . insdcftndcrr
Art . 4 . zu melden haben.

Se . König! . Hoh . it haben die erledigte Psarrey
Bühl bei .Dffenburg dem Pfarrer Söllin gcr zu
Bohlöbsch (Oberamt « Dffenburg ) gnädigst verliehen .
Dir Kompetsnlen um die hierdurch offen werdend «
den Eoncursgefehenunterliegende Pfarrey Bohlsbach,
Oberamks Offenburg im Kinzigkreifc mit einem bei¬
läufigen Einkommen von 600 fl. haben sich nach der

Verordnung im RtgierungSblatte *«« Jahr > 8l »
Nro . 38 . insbesondere Art . 4. zu melden .

Durch daS am 8 . Jänner b. I . « folgte Abl«.
den des gewesenen Pfarrers bei der Ev . Gemeiirde
Weinheim in der Allstabt Weyer ist bicft Pfarrstelle
im KompetcUjanfchlag von 791 fl. erledigt geworben.
Dir Bewerber um solche haben sich .binnen 6 Wo¬
chen durch ihr vorgesetzies Dekanat bei ber oberste«
evangl. Kirchenbehörde zu meiden.

Durch das Ableben des Schullehrers Georg
Peler Unglenck ist derevangl . Schuldienst in Hetz ,
b . sbeim , mit einem KompctenzAnfchlagevon > 10 fl.
in Erledigung gekommen . Die Kompetenten haben
sich durch die ihnen vorqefezten Dekanate binnen 4
Wochen bey der « bersten Ev . Kirchenbehörde zu mel¬
den .

Uni erg erichtliche Aufforderung « ,
und Kundmachungen .

Schuldenljquidali » » « »«
Slndurch werde » alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
» erden , zur LiquidirunH derselben vorgcladen . -r-
Aus dem v

Oberamt Bruchsal . ^
(3 ) *u Bruchsal an den in Gant «rkanntc«

hiesigen Bürger und Hofubrmacher Kranz Äjnner ,
auf Montag den r8 . April b . I . Morgens 8 Uhr
auf Großh. StabtamtSrevisorat dahier, wo zugleich
«in Versuch eine« StundungS und Nachtaßvergteiches
versucht werden wird. Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(3 ) zu Kappel an den in Gant erkannte»

Bürger und Rebmann Joseph Schaufler , auf
Mittwoch den 7 . Mai d . I . vor dem Amtsreviftrat
dahier. Aus dem

Bezirksamt Durlach .
( r ) zu Grötzingen an das in Gant erkannte

Vermögen des Bürgers und Bauern Mariin Stutz ,
auf Montag den 18 . April d . I . Nachmittags 2 Ulir
auf Großb. AmtSkanzley zu Durlach , wobey sich die
Lreditorcu über «inen Borg - und Nachlaßvergleich
zu erklären haben. AuS dem

Bezirksamt Epp > « gen .
(1) zu ElseuS an den in Gant erkannte»

Franz Strickte , auf Dienstag den 6 . May d . I .
früh y Uhr vor Großherzogl. AmtSreviforat zu Ep-
xingen , wobei bi« Ercdltvrcn ihre Erklärung wegen
Beibehaltung des provisorischen Kurators, ! sodann
wegen einem Stundung « - und Nachlasvergleiche ab -
zugeden habm .



(i ) zu Rachen m btt in Gant erkannten nach -
krnimtten iftaelischen Schlitzbürger , namentlich drS

Males Jakob Dreifus , Gerscw Hanauer ,
dann des verlebten Moses Hanauer und des Sa¬
muel Schwarzfchild , <mf Montag den 5. May
d . früh Uhr vor Großhcrzogl . Amtsrevisorat
m Eppingen , »»ober dir Ereditoren ihre Erklärung ,

wegen - Beibehaltung deS provisorisch angeoidmteu
Gan '. massenkuraters abzugeben haben » Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
(j ) zu Zell an die in Gant erkannten Haf-

» ermeister Anton Schmidifchen Eheleute auf

Montag de» 2Z. April d . I . brr Grsßh . Amrörcvi -

forat j» Ke «. Aus dem
Bezirksamt Horn borg

(zj zu St . Georgen an den i>r Gant erkann¬
ten Jakob Ferdinand Stendinger , Nhrenmacher
in Stockwald , auf Dienstag den 13 . May d . I - vor

brr angeordneten LöguibationsEommission imWirths -

Hause zum Adler in St . Georgen . Aus dem
BrjirkSamk Vahr .

($ ) jir Dinglrngen an hie in Gant erkannt «

, Berlassenschaftsmasse des verstorbenen Oberzollinspec¬
tors H a r t m a n n , auf Mittwoch den 7 . May d . I .
vor Großherzogl . Bezirksamt zu Lahr .

( » ) zu Laivgenwinekelan den Christian Ro st,
Bürger und Bau «r , aufDienstag den 22 . April b . I »

vor der TheiiungsEomnnffion in dem Svnnenwirch «-

haus zu Langenwinkel . Aus dem
Oberamt Offenburg .

( 1 ) zu Rrev fe an den in Gant erkannten

Bürger Georg Dieser auf Donnerstag den 24 »
April d . I » im LaubwirthshauS zu Zell Morgens - Y.
8hr vor der anwesende» Kommission .

( 1 ) zu ZunSweier an,den m Gant erkann¬
ten bürgerlichen Taglöhner Georg Armbruster
auf Donnerstag den 1. May d . I . vor derThcilungs -
kommifsion - im Sonnenwirchshause zu Iunsweicr .

( *) zu ZunSweier an den in Gant erkann¬
ten Schuster Johann Vollmer auf Montag - ch . n
» 8 . April d . I . im Sonncnwirrhshaus zu Zunsweier
vor der Theilrmgskommissi

'on. Aus dem
Oberamt Pforzheim .

(.1 / zu Pforzheim an den in Gant erkann¬
ten sich selbst für Zahlungsunfähig erklärten hiesigen
Bürger und Bierbrauer Georg Jakob Beck , auf
Freitag , den 2-5 . April d . I . Vormittags , vor dem
Gantkornmissär Böhringer .

( 2) zu Eutingen an das in Gant crkaimt «
vrrschuidere Vermögen deS Jchann Friedrich R e b le ,
auf Donnerstag den 24 . April d . I . Vormittags vor¬
dem EantEommissäc in dem W t i ß

' scheu Wrths -
hause daselbst . dem

- B » ,ir k- S » mt W o -lfa ch .
lZ) zu Sch npb ach. an den- Schuster Bernhard

Hörrmann , welcher sich Zahlungsunfähig erklärte ,
Mrf Donnerstag den > . May d . I . im Lch .senwir .lhS-

hauS zu Schapbach .

(3 ) Karlsruhe . sSchuIdenliquii >alion . j Ucbrr
die Verlassenschast des Eonditcrs Ernst Funk von

hier wird hiermit drr Gantprozeß erkannt , und er¬
geht - demnach an alle diejenigen , welche etwas an di«
Funkische Berlassenschaft zu fordern haben di« Wei¬

sung ^ MontagS den rr . April d . I . Der - und Nach¬

mittags bey der Eoumrisslon hn Gasthaus zuw König
von Preußen sich einzufmdkn oder Bevollmächtigte
aufzustellen , und unter Vorlegung der Beweißur -
kunden zu liquidiren , auch ein allenfaUstgez Vorzugs¬
recht an - . mW auszuführcn , bey Strafe 'bei Aus¬
schlusses.

Es wirb jedoch bemerkt , bast daS ganze inven -
kieke Aktivvermögen auf 2Z9 st-. , 5 kr . mit Einschluß
der noch nicht ausgeschiedenen Kompctenzflücke für
die Wittwe angeschlagen ist , auch - die bekannten
Schulden hingegen ohne die Leichenkostcn rmd den

gesetzlichen Unterhalt der Wittwe für Z Monat und
4« Tage schon auf 2162 fl . 57 kr . sich belaufen ,
somit di« gemeine Gläubiger wohl schwerlich etwas

erhalten werden »
Karlsruhe den lt , März »82J .

Großhrrzsgl » Stadtamt .
( r ) Rastatt » sPassiv - SchuIdenliquibatio »

veber das verschuldete Vermögen deS Johann Mül¬
lers deS Jungen von Illingen und de« im ledigen
Stande verstorbenen Webergesellen NicolauS Jo -

ram von Elchesheim haben wde Gantprozeß erkannt >
und Tagfahrt zur Passiv - Schulden ?rquidativn für den

leztern auf Montag den 5 . und für den erster » sauf
Dienstag den 6 » May d,J . an beraumt , an welchen

Tagen dir Gläubiger ihre Forderungen auf dem Ralh -

yalise zu Illingen und Elchesheim vor dem Lheilungs -

Commissair einzureichrn , und unter Vorlage der De -

weißurkunden gehörig zu liquidiren haben bei Straf »

des Ausschlusses .
Rastatt den- 7 . April >823 .

Großherzogl . Oberamt .
( 0 Uebrrlingen . fAufforderuUg , Div

TestamkNtSerbcn de« zu Frikingen verstorbenen Pfar¬
rers Joseph Ignaz - v . Hornstein haben die Erb¬

schaft nur ctun beneiicio inventarii angetreten
eä werden desshalb alle jene- , welche an die Pfarrer
v» Hornstcinische Derlassenschafr eine Forderung zu
machen badenhierdurch mit Lepilimation eines

hochpreißlichen Hostzcrichts aufgrfordert , dieselbe Dien¬

stags den 22 . April vor der Theilungskommission in

Frikingenso wie ihre Vorzugsrechte um so gewisser
anzumelden und auSzuführew , widrigenfalls sie in der

Voraussetzung , daß »in Gantverfahren in der Folg »



rinfrcten mufft , alsdann von der Masse ausgeschlos¬
sen wertenjwürde » . Ueberlingen den 29 . Merz >8iZ .

Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Durlach . sVorladung .) Der Christoph

Jäger von Weingarten hat sich in der vorigen Woche
heimlich von seinem Heimathsorte entfernt . Derselbe
wird daher aufgefordcrt , sich binnen 4 Woche » da¬
hier ju stellen , widiigcnfalls das weitere Geützstche
gegen ihn erkannt werden wird . Zugleich werden
sämmlliche Großh . Polizeybchörden ersucht , denselben
auf Betreten zu arretiren und hiehcr einzuliefern .

Durlach den 4 . Aprill l8rZ .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Ettenh eim . fBorladung ) Derbe ! dciw
Großh . 4 . Linieninfanterieregimcnt von Neuensttin ajs
gemeiner Soldat gestandene Gabriel Bach mann
von Rust ist am 8 - Merz d . I . aus feiner Garnison
desertirt . Derselbe wird hiermit aufgefordert , binnen
6 Wochen sich entweder bei seinem Kommando oder
bei Unterzeichneter Stelle zu melden , und persönlich
zu erscheinen , widrigenfalls gegen ihn nach den be¬
stehenden Gesehen wstd verfahren werde».

Eltenheim den 9 . April » 8 r 3 .
Großh . Bessrksamt .

sr ) Frey bürg . sVocladung .j Die Miliz -
pflichtigen Joseph Friedrich Amann und Johann
Baptist Wan gl er bccde von Freiburg , werden hie-
mit aufgefordcrt , sich binnen 3 Monaten dahier zu
stellen , widrigenfalls dieselben zu gewärtigen haben ,
daß -gegen sie nach den bestehenden Landcsgesetzen vor -
gefahce » werde .

Freyburg den 7 . April >8rZ .
Großh . Stadtamt .

( 3) Obcrkirch . sVorladung .) Michael Voll¬
mer von Zussenhoftn hat sich mit seiner Ehrfrau
Klara Moser von Urloffen bereits vor r6 Jahren
aus dem Heimathsorte entfernt , und ist angeblich
nach Ungarn ausgewandert . Diese Eheleute werden
nunmehr aufgefordcrt , binnen 6 Monaten sich da¬
hier zu melden , und sich über ihren Austritt ohne
Staatscrlaubniß ; » verantworten , widrigens über
das rückgelassene Vermögen nach bestehenden Gesetzen
disponirk werden müßte .

Dberkicch den 1" . Merz 1813 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) N e cka r b i sch 0 ffs h e i m : fFahndung und
Signalement . ) Der unten beschriebene Peter Christ
wahrscheinlich ein Jude , welcher Eppingen fälschlich
als feine Heimath angab , war wegen eine Prellerey
dahier mit einer Frauensperson inhastirt , ist aber
durch Ausbruch aus dem Gefängniß entwichen . Wir

ersuchen daher auf denselben
'

zu. fahnde » , und in sek -
nem Betrekungssalle uns davon Nachricht zu gebe «.

Neckarbischoffsheim den 3 . April 18 *3 .
Großherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Peter Christ ist ungefähr 30 Jahre alt , mißt
5' 4 "

, hat schwarzbraune Haare , hone Stirn ,
schwarzbraune Augenbrauncn , helloiauc Augen , lange
spiyc Nase , kleinen Mund , starken Barr , spitzes
Kinn , langes Gesicht , frische GestcytSfarbe , und ei¬
nen starken Backenbart . Bey siinrr Entweichung
war derselbe bekleidet mit einem dunkelblau schon
ziemlich abgetragenen Rock , einer weiß und blau ge¬
streiften Piqueweste , schtvarz seidene» Halstuch ,
dunkelblau langen Hosen , Schnürschuhen und einer
schwarzmanchcsternen mit einem rokhen Scharlachrie -
mcn versehenen Kappe .

( 1 ) Offe n b urg . fFahndung und Signale¬
ment .) Sämmtliche untergebene Acmter werden an¬
gewiesen , auf einen gewissen Karl Töpfer , auS
Glatz in Schlesien gebürtig , welcher wegen Diebstahl ,
Entweichung vom Königlich Preußischen liten Husa -
renRegimenr , verübter Betrügereien und mehrerer
anderer Verbrechen zu > r Jahr und 9 Monate Ve -
stungsbau - Arbeit zu Kölln am Rhein verurrheilt war ,
daselbst am 17 . v . M . entsprungen ist, ' und als ei»
äusscrst verschmitzter und gefährlicher Verbrecher ge¬
schildert wird , — so wie auf die mit ihm entwiche¬
ne Ehefraudes dasigen Thnrmaufschcrs Be » cdix ,
welche des erster » Flucht befördert hat , und wahr¬
scheinlich in seiner Gesellschaft sich befindet , alles
Ernstes fahnden , sie im BetrrtunqsfaU verhaften zu
lasse» , und alsdann schleunige Anzeige hieher zu
machen . Dffenburg den 10 . April >8rZ .

Das Direclorium des KinzigKreises .

Signalement des Karl Töpfer .
Derselbe ist aus Glatz in Schlesien gebürtig ,

evangl . Religion , war ehemals Trompeter , ist 5
ö ' groß , 25 Jahre all , hat blonde Haare , graue
Augen , blonde Augenbraunen , niedrig und bedeckte
Stirn , etwas dicke Nase und gewöhnlichen Mund
und auf der linke » Seite der Unterlippe ein kleines
Pückelchen , gesunde Zähne , rmldeS Kinn , qelblich-
ten Darrh , ovales Gesichts gesunde Gesichtsfarbe ,
schlanker Statur , und hat in der rechten Seite jwkp
Waffcnstiche . Derselbe war entfesselt und bekleidet ,
mit,einem neuen dunkelblauen Ueberrock , mit über¬
zogenen Knöpfen , einem abgetragenen dunkelblauen
Kragen , Mantel nebst einem schwarzsammekcn Um¬
schlagkragen , einer neuen olivengrünen Tuchpantalon ,
einer neuen schwarz seidenen Weste mit dergleichen
Knöpfen . Derselbe ist wahrscheinlich >

'm Besitz einer
goldenen Uhr , und von einigem baarem Gelbe , wel¬
ches , so wie sämmlliche Bekleidungsstücke , dem Auf -



» 83

seher Benedir durch Mithülf « seiner Frau gestohlen — — —

sind . ; ( >) Freibnrg . lBekanntmachung . ) Da sich

Signalement der dem entiprungenen Baugefan - der wegen gefährlicher Verwundung ausgeschriebene

genen Karl Töpfer mitzefolgten Frau des Franz Joseph Eg l off von Ebringen heute frevwil »

Aufsehers Benedix . lig gestellt hat , so wird die in Nro . 30 . dieses Bjak -

Jvhanne Be »edip ged , Titzius ist aus Tracheu -- tes vom 8 . April erlassene Fahndung hiermit auf -

herq in Schlesien aebürtia , vhngefahr zr Jahre all , gehoben . Frcyburg den , o . April 1823 .

5 ' l bis r " groß , katholischer Religion , hat weiß - Großherzogl . Landamt .

hlonde paare und Augenbrauen , flache Stirn , blaue ( r ) Rastatt . s Bekanntmachung . ^ Der

Auge » , lange und dicke Rase , mittelmäsigen Mund , Schmidtzesclle Zohanik E i p e r l e von Görtringen bat

gesunde und einige fehlende Zabne , rundes und ge- fein am zo Oktober rgro von dem Lönigl . Wür -

fpaltenes Kmn , ovales Gesicht , bläßliche Gejichts - tember .zischen Oberamte Herrenberg ausgestelltes Wan¬

farbe , hagerer Statur ohne besondere Zeichen . Die - Verbuch , welches er heute früh in herwürtigec Kanz -

selbe hat Mehrere Frauen,zlmnwranzüge bei sich , und ley visicen ließ , auf dem Wege nach Sandweier ver¬

tragt wahrscheinlich einen blautüchenen Frauenvderrock . loren . Wer cs gefunden hat , wird ersucht , solches

Ausserdem hat sie einen kleinen Knaben bei sich , zur weitern Verfügung qnher abzuqebcn ; die sämmk -

Nam . ns August Benebix » 4 L Monat alt . reeyen weyvroen avcr werden erlucht , ve,orgt seyn zu
. r— , , wollen , daß von einem unredlichen Besitzer dieses

(r ) Mannheim . sDiebstahl . s Am 4 . dieses Wandecbuchs kein Mißbrauch damit gemacht werden

Abends zwischen 8 und 9 Uhr wurdrn aus einem könne . Rastalt den 9 . April 18 *3 .
°

nahe an der hiesigen Rheinbrücke gelegene» Garten - Großherzogliches Oberamt .

Haus nachfolgende Effecten entwendet , als : fr ) Skockach . s Bekanntmachung . s ES ist

i ) Eine kleine Pettduluhre mit Glasglocke , vvrstel - vor etlichen Monaten ein Füßchen Schnupftaback mit

lend einen Mobren , der einen Schubkarren , Nro . 290 . . bezeichnet und 90 Pfand im Gewichte ,

worauf sich ein Füßchen besindct , schiebt , in ohne Frachtbrief oder sonstiges Schreiben auch ohne

diesem Füßchen ist das Uhrwerk und auf dem Zollenkrichrung in das Lagerhaus nach Sernatingen

Boden desselben ein weißes Zifferblatt mit ara - gekommen . Da weder Versender , noch Bezieher be -

bischen Ziffern befindlich. kannt ist , so wird der allenfallsige Eigcnlhümer mit

r ) Mehrere Pfund Roßhaare . Frist von » r Wochen mit dem ausgcfodert , sich inner

3 ) 4 PcrkaiVorhange mit grün und rochen Seiden - besagter Frist um so eher bep diesseitigem Bezirksamt

bördchen . zu melden » als nach fruchtlosem Verstreichen dieser

4 ) 4 dito mit weißen baumwollenen Franzen . Frist die Consiskation desselben ausgesprochen werdrn
5 ) » Hänfenes Handtuch mit C . K . , 5 . gezeichnet , würde . Skockach den 2, . Merz » 823 .

Wir ersuchen alle obrigkeitliche Behörden auf Grcßh . Bezirksamt .

oben beschriebene Gegenstände fahnden zu lassen?,
'

— — —

( 1 ) Hüfingen . sLandesverweisung . 1 Die
Strafzeit der unten signalistrteii Barbara Senn von
Susach , Kantons Basel gebürtig , welche durch ho¬

hes Urtheil Großh . Hsfgerichkes zu Freyburg vom

und bei einer alleufailsige .y . Entdeckung derselben uns

gefälligst hievon zu denachrichten .
Mannheim de » 7 . April >823 .

Großherzogl . Stadtamt .
( 0 Pforzheim . , , fP«rddicbstahl.) Zn der 24 . Dezember v . I . Nro. 325t . wegen Baqantcn-

Nacht vom > r . auf den , z d . M - wurde aus einem leben , und Eoncubinat zu Ecstehunü einer 3 Mo -

Stall zu Dietlingen das unten beschriebene Pferd natlichen Cvreeclionshausstrafe in Hüfingen , und

entwendet . Man ersucht daher die betreffenden Be - nachheriger Landesverweisung kondemnirt worden ,

Hörden hierauf fahnden zu lassen , und im Entdeck - hat sich mit dem Heutigen geendet , und sie wurde

ungsfalle anher Anzeige zu machen .
' der Grcßh . Landen verwiesen , was andurch zur ef -

Pforzhcim den 13 . April >823 . fentlichen Kcnntniß gebracht wird .

Großherzogl Oberamt . Signalement .

Beschreibung des Pferde » Barbara Senn von Susach , Kantons Basel ,
Das entwendete Pferd ist ein Wallach , ein so- ungefähr 45 Jahr alt , ist 4 Schuh - !Zdll gn >§ '

,
llenanmer Mausrappe , 10 Lahre alt , 12 bis » 3 . hat schwarze Haare , blaue Augen , rundes Gesicht ,
Faust h^ ch , hur auf der Stelle wo der Sattel liegt , aufgeworfenen Mund , unvollkommene Zähne , hohe
« in w . jß,z Plüktlein in der größc eines kleinen Tha - Backenbeine , eingefallene Wangen , und eine kleine
lers h: " *■' ' Ä '‘ : — *• *-" - *• " Nase . Hüfingen den \ , April »823 .
flnb gerade abgeschnitlen , sonst finden sich keine Äkerk-
mahle vor .

Großherzogl . Bezirksamt .
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( 0 Mannheims sLandkSverwrisung.I Di«
hier unten beschrieben« Marin Katharina Martha
Deckelm .rwn , geb . Lamp e rt r von Aschaffenburg ,
« eich « nach Urkheil Großh . Hvfgerichts dahier vom
3 . April t Sn Nro . 64 a — 43 - rttn Senats , wr -
qen / durch vbrgespiegette Schazgraberey und Geister¬
st her . y , verübten Betrugs zu rfähri -ger Zuthausstrafe
verurdheilt , wurde heute nach erstandener Strafe ent¬
lassen und der gesummten GroHH. Badischen Landen
verwiesen ^

Signalement .
DictelLe ist 31 Jahr akt , 4 ' 7“ Zoll Rheinisch

gross , hat ein länglicht Gesicht , blasse Gesichtsfarbe ,
braun « Haar « , erhabne Stirn « , fchwarzbraun « Au »
gendrauuen , braune Augen -, gewöhnliche Nale , kle >!-
»en Mund , gesunde Zahne und rundes Kenn . Ihre
b,i der Entlassung a»gehabt « Kleidung bestund iw
rincm blau baumwollcnen Jach , einem blau und
violet gestreift . »- baumwollenen Rech , bla »- leinenen ,
vntcrrock » ein weißes HalSruch, . leinene Strümpfe ,,
und Schuhe .

Mannbeiyr den rr . April 1823 .
Gvoßhe-rzogl » ZuchchauSBccwaltung ,

K a uf » A K t räge .

(37 Karlsruhe -. - sBrod » und Fouragelirfe -
«ung betreffend . ^ Di » Brodlieferung . für die Garni¬
sonen Rastatt , Bruchsal und Kislau, . nicht weniger
die Lieferung der Fourage für die Gnrnifonen Karls¬
ruhe mir Gottsau und Umgegend , Bruchsal und
Mannheim soll vom t . May d. I . an auf weitere 3
Monate an den Wenigstnehmenden begeben werden »
Diejenigen , welche geneigt sind , die Lieferung des
Brods oder der Fourage für die benannten Garni¬
sonen ganz oder zum Theil zu übernehmen , werden
« rfgefordert , bis zum,7 . dieses Monats ihre Gebote
in versiegelten schriftlichen Soumiffienew anher «inzu -
gebcn , weil am > 8 . desselben Monats die Eröffnung ,
zeschieht , und au diesem Tage keine Gebote mehr
«mgencmmcn werden ..

Auf dem Umschlag der Soumiffton muss , um
die frühere Erbrechung zu vermeiden , ausdrücklich
bemerkt werden : „ Brov - oder Fourageliefe -
r
'
ung betreffend .

" Dir Gebote müssen langst
angeordnetermaßin mit deutlichen Zahlen und Worten
ausgedrückt seyn , indem undeutliche und unbestimmte
Gebote nicht berücksichtiget werden können -. Die Svu -
missionen dürfen keine Bedingungen oder Elauseln
enthalten , indem sich ausser dm bestehenden Liefe¬
rungsbedingungen , auf keine weitere Ccnbilivne » ein»
gelassen wird . Es wird ferner noch bemerkt, , daß
wenn zwei ober mehrere Individuen die Lieferung '

ge¬
meinschaftlich übtrnchmen wollen , sich sammtliche m

der Soumission unterschreiben müssen,
' und nicht ek-

ner von ihnen allem mit der Unterschrift kt . N . et
CffiKp . ipdem eine solche Svumiffron nicht berück¬
sichtiget wird . Ebenso werden kein« Aftcraccvrde oder
Unterlirftranvn geduldet , sondern Verjmig « , dem
di » Lieferung durch diesseitige Ratifikation überlassen
wird , muß sie l .ntec Beobachtung der Condirionen
ftlbst besorgen , sofern er nicht die diesseitig« Geneh¬
migung ztl Übertragung seiner Lieferung an einen
dritten nachqefircht und erholten hat .

Rücksichtiich der Brodlieferung wird noch bemerkt ,
dass die Begebung - bioS gegen Geld und nicht gegen
Früchte geschieht.

Di « Lieferungsbedingnisse können bei den Stabt ,
Eommandantschasten und dem diesseitigen Sccretarias
emgesehen werden .

Karlsruhe . den April »8 *3 .
Großherzpgk. Bad . Kriegsministcrium ..

» . S,chäffcr .
vckt, Frohmülker .

( >) K -> r l s r uh e. fEichenRindenV 'ersteigerungs
Montag den » 1 . April d . I . werden in dem Grün -
wcttcrsbachcr Gemeindswaid 3 Morgen Zojähriger
Eichwald zum Rindenschäirw versteigert , wozu sich
die Lsshhaber Morgens y Uhr in Grünweltrrsbach auf
dem NathhauS einfinden wollen , von wo aus st» auf
den Platz geführt werden .

Karlsruhe den >4. Aprii 1823.
Gcoßherzogl» Fvrstinspektion»

s, ) Karts r uh e. sLeihhausPfänderverstcige -
rung . j Montag den 26 . May b . I . und dt« darauf
folgenden Tage werden in dem Gasthaus zum Köniz
von Preußen die über b Monat « verfallen « Leihhaus -
Pfänder öffentlich versteigert .

Dieses wird mit dem Anhang bekannt gemacht ,
dass in der Woche vor und der , wahrend der Werstei .
gerung , keine verfallene Pfandscheine mehr prolvngict
werden können ,

Karlsruhe den n . April , 8rZr
Großh . Leihhaus - Commission .

( l ) Ni klingen -. f Bauaccvrbverstei '
aerung . ]

Hohem Kreisdirectorialbeschlusse vom 2st . Marz >8.23
Nrr ^ ? ^ « « . zu Folge, , soll der neue Schulhansbau
za Psaffenweiler im Versteigcrungswege in Werk -
Berding gegeben werden . Au dieser am Montage
den 28 . d . M . Nachmittags in Psaffenweiler abzu -
haltendcn Versteigerung werden die resp . Bauunter¬
nehmer mit dem eingeladen , daß hiebei die gewöhn¬
lichen Bedingungen cintreten , und hohe Ratifikation
Vorbehalten seye , Riß und Ucberschkag wird bei der
Versteigerung voraewiesen werden .

Villingen den 9 . April , 8rz .
Großh . Bezirksamt.



fr ) Unker ^ wisHeim bei Bruchsal . sDomä -
nenverkauf .) Zn Grfolge Harrer Verfügung wird

MoulagS den h . M <rv t . I . Vormittags 10 Uhr
der hinter« Theil Des rhnnalig Gräflich Ebersteini -

schm Schloß, - S zu Gochsheim im Kraichgau 2 Stun¬
den von Brette » und z Stunden ro {i Bruchsal ge¬
legen sammt den beiden bis an das vordere Schloß

' gehende« Gallerten und den Nebengebäuden und in¬
ner» Hofraum auf dem Platze selbst , in geeigneten
Abtheilungen ln Aufstreich verkauft werden ; wozu
man die Liebhaber uirtcr dem Anfügen höflich eurla»
bet ., daß das massiv große Sstöckigte Gebäude aufder
Mittag feite mit der reitendsten Aussicht versehen ist
und der Erwerber allenfalls mit der Zeit auch Gele¬
genheit finden kann .. den schönen großen Schloßgar¬
ten Kaufsweise an sich zu bringen .

Sodann nstrd Freitags den 9 . May Vormittag «
.9 Uhr die herrschaftliche Kellter zu Liefenbach von
> » r Schuh lang und 44 Schuh breit sammt beson¬
deren Kellterstübchen und si AeUtcrmaschineu, mit oder
ohnebie Gerärhfchasten ebenfalls nufdem Platze selbst
versteigert werden.

Aateröwisheim den y . April 18 *3 .
Großherzogb Domainen - Verwaltung .

(3 ) Bretten . sMühlenversteigerung . ) Mr » -

tags den &. May d . I . Nachmittags um 1 Uhr wird

dahier die vor dem Gottesacker Thorr an der Saal -

flach stehende sogenannt « Gottes,vckerMühle an den

Meistbietenden öffentlich versteigt » und die Bcrstci -

gerungSBornerhme selbste« in der Mühle vorzenom -
men , wozu die allenfallsige Liebhaber cingeladen wer¬
de» . Diese Müble besicht in einem 3 stöckiqen Hans ,
in welchem in dem une-ru Stockwerk das Mühlwerk ,
bestehend in Z Mahl - und ein Gerbgang , Mlchl -

stube « Waschküche, worunter ein Balkenkeller « einen
Stall zu 6 Pferden ; iw 2t . n . Stack eitle Wohnstube
mit z N -Venzimmcrn , Küche und r Kammern ;
«,n Ztcn Stock , eine Wohnstube « een Nebenzimmer ,
Küche und Z Kammern « nebst Speicher « auf wel¬

chem etliche scx> Malter Früchkrn aufgeschültct wer¬
den können. Ueber der Bach eine rstcckiglr masiv
« «N Stein erbaute Dchlmüdle mit doppelt Holläll -

blscher und einer tenrschen Presse nebst Hanfreibe ,
eingerichtet ZUM Pserdszuq oder Betrieb durch das
Wasser , so wie einer Jpsmühle , welche auch als ein
Mahlgang eingerichtet werden darf . Eine große zwez -
stöckigte Scheuer , M welcher ein Stal ! für tv S,ück
rlllndviche. Ein Holzschopf mit 6 Schwei « stalle « ,
da »m 8 neuerbaute SchMinstalle vor dem Haus .

3w»y Viertel 10 Ritthen Wiesen « rin Kochgar-
ton

^
u .'b, » der Scheuer , ein GraSgart , n neben der

— ehlmuhte , auf welcher Liegenschaft über roo trag¬
bar» Obstbäumcn stehen . Auf dieser Mühle haftzn

lährliche Boden zinsera fl . jährliche WasserfailRerog -
nition von 6 fl . » z kr . , dann jährliche 1 fl. q ft .
Frucht im Geld . Mit der Mühle wird zugleich bas
vorhandene Mühlgeschirr mit versteigt . Im Fa «
aber diese Mühle nicht zu Eigenthum angebracht
werden könnte , wird solche nebst isi . Morgen Acker ,

Morgen Wiesen , IN jährlichen Zritbestand ver¬
liehen. Die Skeigerer Haben sich vor Anfang der
Versteigerung über ihr besitzendes Vermögen und gu¬
ten Leumuth gehörig mrsjuwaismi.

Brette » den rg . Merz istrz .
Oberbürgermeister Ga um .

Pachtankrä ^ e « nd Verleihungen .
( » ) Pfvrzheiw . sSchäfereyrerlelhung .) Der

Bestand der Flekensschäfere.y zu Dill und Weisenstein
geht dis nächsten Michaeli zu Ende , und wird da¬

her dieselbe Montag den 5 . May d. Z. Vormittag «
so Uhr auf dem dortigen Nathbnus unter den bep
der Steiqcrlmq bekannt gemacht werdend,« Beding¬
ungen abermals aus 3 Jahre an den Meistbietbendea

-verpachtet werden , wovon man die Steigerungslieb -

chaber in Kenntniß setzt.
Pforzheim den 7 . April * 8 * ) .

Großherzozl . Ldcramt .

B e k « n « t m a ch u n g e

(3 ) Karlsruhe . sBekanntmachmig ) Da

mehrfältig der Fall dahier vorgekommen , daß die in

frühem Blältcrn euihalkene Vervdnung , wornach
alle Lieferanten Handwerker rr . welche Forderungen
an die HofkheaterVerrechnlmg zu machen haben , ihre
Rechnungen Monat für Monat , bei Abzugsvcrmei -

dung einzmeichcn haben , ausser Acht gelassen wird ,
so findet man sich veranlaßt » wiederholt öffentlich be¬

kannt zu machen , daß >iste jene Personen we!cl>e für
irgend eine Lieferrniq Forderungen an das Hoflheater
zu machen haben , ihre Rechnungen längstens inner¬
halb 6 Wochen vcn dem Tage ihrer Entstehung an ,
bei Verlust eines Abzug« von Zehen vom Hundert
an die HostheaterVerwaltung auf dem Orangerie Ge¬
bäude tals coukrollirender Stelle ) zur weitern Besor¬

gung abzuaeben . haben.
Karlsruhe am fi . April , 8 *3 .

Grcßh . HofrechnungSControUKammer.
Frhr . v. Gayling .

v6t . Schäch, ' in .
< r ) Genae » bach . sDffene Arluariarsstrlle . s

Bei dasigem Bezirksamt wird ein» Actuaciarsstelle
offen , neelche bis den 23 . d . M . bezogen werden kann,
und welche man mit einem schon etwas geübten Rechts -



Praktikanten , oder aber auch einem
'

rezipirten Srri -
lepten lda die Aufsicht Über die laufende Registratur ,
und Führung der Sportelrechnung damit verbunden
ist) besetzt zu sehen wünscht . Die hierzu Lust tragen¬
de Individuen wollen sich wegen des weitern in porto¬
freien Briefen an Unterzeichneten AmtSvocstand in

* Balde wenden .
Gengrnbach den i . April > 8rZ .

Großh . Bezirksamt .
(3) Gengrnbach . fDienstantrag . s Zu Ner-

sebunq 'des Zoll - Accis - Steuer - und Straßengcld -
brhebcrdicnstks in dem diesseitigen Arntsorte Bieberach ,
womit ein jährliches Einkommen von ungefähr 160
— 180 fl . verbunden ist , wird ein tauglicher , im
Lesen , Schreiben und Rechnen wohlerfahrner Mann
gesucht , der im Stande ist eine Kaution von 3 » o fl .
zu leisten , und Zeugnisse über sittlichen Lebenswandel
belbringen kann . Die hierzu Lustkragenden wollen

. sich binnen > 4 Tagen , bei den Unterzeichneten Stel¬
len persönlich melden .

Gengenbach den 5 . April > 823 . ,
• Großh . Bezirksamt und OberMnebmerey .

(3 ) Kork . ( Erledigte Kaminfegerstelle . ] Durch
den Tod des seitherigen Kaminfegers Jakob Oehler
in Willst , tt , ist der Kaminfegereydienst für den hie¬
sigen Amtsbezirk in Erledigung gekommen , was un¬
ter dem Anhang bekannt gemacht wird , daß die Com -
petenken um diese St . lle binnen 6 Wochen ihre Ge¬
suche , mit Zeugnissen über ihre Befähigung , Ver -
mögensVerhattnisse und untadelhaften moralischen
Lebenswandel belegt , anher einzuceichen haben .

Kork den 4 . April , 82z .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) D u r l a
'
ch . sNachriilst an die' Großherzogk .

Di '
enerschast . f Nachdem dahier eingelanglen hohe»

Beschluß ist die Weinbcsoldungsabgabe bei der hiesi¬
gen Hauplkellerey wegen Mangel an Borrath mit
dem 23 . April eingestellt .

Wer daher pro 18 * 2 noch Wein oder andere
Besoldungs - Naturalien zu gut hat , wird hiemit zu¬
gleich erinnert , solche bei Vermeidung der gesetzlichen
Dccimation längstens im nächsten Monat Map ab -

zufaffen . Durlach den 12 . April > 8rZ .
Großh . DvmainenVerwaltung .

(O Kar lsruhe . (Verlohnter Strickbeutels
Vergangene Woche hat ein Dienstmädchen einen
Strickbeutel mit einem darin befindlichen Schnupf¬
tuch und ihrem ersparten Gelbe zwischen Durlach
und Berghausen verlohren . Der ehrliche . Finder wird

gebeten , denselben gegen Erkenntlichkeit auf dem

Comptoir dieses Blattes abzugeben .

Dienst - Nachrichten .
Se . Königs Hoheit haben da « erledigte Kalvari -

berg - Benesizium zu Waldshut dem Vikar Jakob
Schaufenbühl allda gnädigst übertragen .

Ge . König ! . Hoheit haben das erledigt Präsenz -
benefizium zu St . Spiritum zu Villingen dem Vi¬
kar Barlhvlma Tröndler von Dillndorf huldreichst
übertragen .

Der kakhol. Schuldienst zu Händekwangen (Amt <

Stockach ) ist dem Schulkandidaten Mathias Thum
von Sernalingen verliehen worden .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 12 . April >8 - 3.

Fruchtpreis s Karlsruhe 4 Durlach , tzPforzheim . Is Brodtaxe . iKarlsruhej Durl . ? Fleischtaxe . ^KarlsrjDurl

Da « Malter fl . kr . fl . kr . fl . kr. EinMeck zu Pt . Sty. | » f . t . 1 Das Pfund u . kr

Neuer Kernen
Atter Kernen 9 4° 9 IO

9 3o 1 kr . hält H 6* Ochsenfleisch
Gemeines *

8 7

Waizen - - 8 45 8 45 — — bito zu a kr . — u — laj Rindfleisch • 6 6

Neues Korn — — 6 56 Weißbrvd zu Kuhfleisch . 6

Alkes Korn 6 — 6 — — — 6 kr. hält 1 4 1 6 .«raldfleisch - 6 5

Gcm . Frucht
Gersten - - 6

—
6

—
5 20 Schwarzbrod

Räupliggsfl .
Hammelfl 7 7

Haber - - - 1» 1*0 4 1*0 l» — zu 6 kr . hält a — Schweinefl .
■ 7 • 7

W - lschkorn - 6 24 6 24 8 — dito zu ta kr . 4 Ochsenzunge 8 7
Erbsen d . Sri .
Linsen - - -

— — X
—

3o
zu 5 kr . hält — 1 »7i \

a3
j

Ochsenmoul
, Ochse» ku«

ao
8 8

Bohnen - 1 1
—

1 - zu 10 kr. hält Ji , K -ilbskop ! 16

( Biktualien - Preise. > Nindschmalz das Pfunv »6 kr. — Schweineschmalz >6 kr . Butter li»- kr.

Achter , gegossene >6 kr . — Gaise 16 kr . — Unschlitt das Pf - kr. i » Tver 8 kr.
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